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über die 18. Sitzung des Samtgemeinderates der Samtgemeinde Zeven am Donnerstag, dem 
15.10.2015, 19:30 Uhr, Rathaus Zeven, gr. Sitzungssaal. 
 
Anwesend: 

Ratsvorsitzender 
Vorsitzender Heinrich Willenbrock  

Ratsmitglieder 
Ratsherr Hermann Albers  
Ratsfrau Angela van Beek  
Ratsherr Jens Behrens  
Ratsherr Manfred Behrens  
Ratsherr Andreas Bellmann  
Ratsherr Frank Braasch  
Ratsherr Hans-Jürgen Budde  
Ratsherr Michael Butt  
Ratsfrau Annette Fahjen  
Ratsherr Henning Fricke  
Ratsherr Rolf Grabowski  
Ratsfrau Ute Gudella-de Graaf  
Ratsherr Alexander von Hammerstein  
Ratsherr Gerhard Holsten  
Ratsherr Jürgen Holsten  
Samtgemeindebür-
germeister 

Jürgen Husemann  
Ratsherr Hans-Joachim Jaap  
Ratsherr Ragnar Kaesche  
Ratsherr Hans-Peter Klie  
Ratsherr Torsten Klocke  
Ratsherr Karsten Knofflock  
Ratsherr Hans Günter Krauskopf  
Ratsherr Ingolf Lienau  
Ratsherr Hans-Dieter Martens  
Ratsherr Manfred Poburski  
Ratsherr Lars Rosebrock  
Ratsherr Martin Setzer  
Ratsherr Horst Vellguth  
Ratsherr Jan Tobias Wendelken  
Ratsherr Norbert Wolf  

Verwaltung 
Allgemeine Stell-
vertreterin 

Irene Körner  
Samtgemeindeamts-
rat 

Michael Körner  
Fachbereichsleiter Kai Michaelsen  
Fachbereichsleiter Günter Neß  
Gleichstellungsbeauf-
tragte 

Gwendolyn Stort  

Protokollführer 
Samtgemeindeamts-
rätin 

Martina Asmus  
 
 
Abwesend: 
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Ratsmitglieder 
Ratsfrau Susanne Dörfler  
Ratsfrau Susanne Mrugalla  
Ratsherr Detlef Tiedemann  
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und 

der Beschlussfähigkeit 
 Ratsvorsitzender H. Willenbrock eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr, stellt die ordnungsmä-

ßige Ladung, die Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest.  
 

2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Bera-
tungspunkten in nichtöffentlicher Sitzung 

 Bürgermeister Husemann beantragt, den TOP 7 – Ratsantrag der SPD-Fraktion vom 06. 
Mai 2014– Vorlage-Nr. 270 – von der Tagesordnung abzusetzen und begründet dieses 
ausführlich. Ratsherr Fricke beantragt, den TOP 10 – Machbarkeits- und Wirtschaftlich-
keitsstudie zur Sanierung/Neubau Grundschule Klostergang ebenfalls von der Tagesord-
nung abzusetzen. Da es dazu zu einer kontroversen Diskussion kam, wurde über diesen 
Antrag gesondert abgestimmt. Der Samtgemeinderat lehnte den Antrag zur Absetzung 
von TOP 10 mit 8 Stimmen bei 23 Gegenstimmen ab. Bürgermeister Husemann stellte 
den eingegangenen Dringlichkeitsantrag der CDU-Fraktion vor und beantragte, diesen an 
TOP 7, anstelle des abgesetzten Ratsantrages, zu behandeln. Nachdem Ratsherr Klie die 
Dringlichkeit erläutert hat, wurde die Dringlichkeit des Antrages mit 30 Stimmen bei 1 
Stimmenthaltung festgestellt und unter TOP 7 auf die Tagesordnung aufgenommen. Da-
raufhin stellt der Samtgemeinderat die Tagesordnung einstimmig fest.  
 

3. Genehmigung des Protokolls - öffentlicher Teil -  über die 17. Sitzung des Rates der 
Samtgemeinde Zeven am 21.07.2015 

 Das Protokoll – öffentlicher Teil - über die 17. Sitzung des Samtgemeinderates am 
21.07.2015 wird mit 30 Stimmen bei 1 Stimmenthaltung genehmigt.  
 

4. Bericht 
 Bürgermeister Husemann berichtet über ein eingegangenes Schreiben der Medizinischen 

Hochschule Hannover, in dem sich äußerst positiv zu dem Projekt Landpartie Zeven ge-
äußert wird. 

Rat SG am 15.10.2015 – Bericht - 1    

 

Ratsvorsitzender Willenbrock unterbricht die Sitzung um 19.45 Uhr.     
 

5. Einwohnerfragestunde 
 Anfrage des Herrn Simon Vlaming, Fichtenweg 5, 27404 Zeven: 

Wieviele Flüchtlinge sind derzeit in der Samtgemeinde Zeven untergebracht? Wie hoch ist 
die neue Zuteilung? Wo plant man die Flüchtlinge unterzubringen? 

Antwort des Samtgemeindebürgermeisters: 

Derzeit sind etwas über 100 Flüchtlinge bereits in der Samtgemeinde Zeven, bisher aus-
schließlich im Gebiet der Stadt Zeven, untergebracht. Die aktuelle Zuteilungsquote bis En-
de des Jahres beträgt 163 Flüchtlinge, derzeit sind von dieser Quote bereits 16 unterge-
bracht. Die Problematik der Unterbringung ist allen Beteiligten bewusst und man bemüht 
sich, dieses Problem zu lösen. Derzeit ist die Samtgemeinde in Hinblick auf die angekün-
digten Zahlen und die vorhandenen Unterbringungsmöglichkeiten noch durchaus hand-
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lungsfähig. Am morgigen Tag ist ein Gesprächstermin mit dem Landrat zu den neuen Zah-
len anberaumt.  

Rat SG am 15.10.2015 – 3   

Anfrage des Herrn Simon Vlaming, Fichtenweg 5, 27404 Zeven: 

Ist es geplant in dem alten Kindergarten in Heeslingen ebenfalls Flüchtlinge unterzubrin-
gen? 

Antwort des Samtgemeindebürgermeisters: 

Eine Entscheidung über die Nutzung des alten Kindergartens in Heeslingen wird erst nach 
Vorlage der neuen Flüchtlingsquote getroffen. 

Rat SG am 15.10.2015 - 3   

Ratsvorsitzender Willenbrock nimmt die Sitzung um 19.50 Uhr wieder auf.  
 

6. 5. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Samtgemeinde Zeven vom 19.03.2002 
 Bürgermeister Husemann erläutert ausführlich die Vorlage. Der Samtgemeinderat be-

schließt einstimmig die 5. Änderung der Hauptsatzung der Samtgemeinde Zeven gemäß 
dem vorgelegten Entwurf. 

Rat SG am 15.10.2015 – Vorlage Nr. 414 - 1  
 

7. Dringlichkeitsantrag der CDU-Fraktion vom 12.10.2015 
 Ratsherr Klie erläutert ausführlich den vorliegenden Dringlichkeitsantrag. Nach kurzer Dis-

kussion beschließt der Samtgemeinderat mit 29 Stimmen bei 1 Gegenstimme und 1 Ent-
haltung dass der Bereich Abwasser in die Bewertung bzw. Begutachtung zur möglichen 
Organisation einer „Bädergesellschaft“ einbezogen wird. Den Stadtwerken Zeven und der 
Fides Treuhand GmbH werden die notwendigen Daten des Regiebetriebes Abwasser zur 
Verfügung gestellt. 

Rat SG am 15.10.2015 - 2  
 

8. Investitionspauschale des Landes nach dem NKomInvFöG 
 Bürgermeister Husemann erläutert ausführlich die Vorlage. Der Samtgemeinderat be-

schließt einstimmig, dass die Samtgemeinde Zeven hinsichtlich der zu erwartenden In-
vestitionspauschale des Landes in Höhe von 266.269,87 € keine Unterverteilung auf die 
Mitgliedsgemeinden vornimmt. Die Mittel des Landes werden in voller Höhe zur Finanzie-
rung von Investitionen der Samtgemeinde eingesetzt. 

Rat SG am 15.10.2015 – Vorlage Nr. 412 - 2   
 

9. Investitionsplanung der Samtgemeinde Zeven 2016 ff. 
 Bürgermeister Husemann erläutert ausführlich die Vorlage. Ratsherr Klie trägt die Be-

schlussempfehlung als Ergebnis der interfraktionellen Runde zum Thema Investitionspla-
nung vor. Nach einer ausführlichen Diskussion über die Finanzierbarkeit der anstehenden 
Projekte und die Auswirkungen auf die finanzielle Lage der Mitgliedsgemeinden beschließt 
der Samtgemeinderat mit 30 Stimmen bei 1 Stimmenthaltung dass für die weitere Inves-
titionsplanung und Vorbereitung der Haushalte 2016ff folgende Prioritäten festgelegt wer-
den: 

1. Grundschule Klostergang 

2. Feuerwehrgerätehaus Badenstedt 

3. Feuerwehrgerätehaus Zeven 
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4. Grundsanierung der Sporthallen 

Die Verwaltung wird beauftragt, unter Berücksichtigung der Dringlichkeit, der Finanzier-
barkeit durch die Samtgemeinde und der finanziellen Auswirkungen auf die Mitgliedsge-
meinden, ein Investitionsprogramm für die weiteren Maßnahmen und Projekte aufzustel-
len. 

Rat SG am 15.10.2015 – Vorlage 393 – 2, 24, 3, 1, 4  
 

10. Machbarkeits- und Wirtschaftlichkeitsstudie zur Sanierung / Neubau Grundschule Kloster-
gang 

 Bürgermeister Husemann erläutert ausführlich die Vorlage und trägt die Beschlussempfeh-
lung des Samtgemeindeausschusses vor. Nach äußerst kontroverser Diskussion über die 
Finanzierbarkeit und Dringlichkeit des Neubaus der Grundschule beantragt Ratsherr Ro-
sebrock die geheime Abstimmung. Dieser Antrag wird mit 4 Stimmen und 27 Gegen-
stimmen abgelehnt. Daraufhin beantragt Ratsherr Krauskopf die namentliche Abstim-
mung. Dieser Antrag wird mit 3 Stimmen und 28 Gegenstimmen ebenfalls abgelehnt. 
Der Samtgemeinderat beschließt mit 27 Stimmen bei 2 Gegenstimmen und 2 Enthal-
tungen dass der Neubau der Grundschule Klostergang gemäß der durch die Firma VBD 
vorgestellten Variante C am Standort Lühnenfeld erfolgt. Die Maßnahme wird 2018 kas-
senwirksam, so dass im Haushalt 2016 bereits entsprechende Verpflichtungsermächti-
gungen für die Folgejahre einzustellen sind.  

Rat SG am 15.10.2015 – Vorlage  Nr. 328 – 24, 1, 2       
 

11. Anfragen 
 Es liegen keine Anfragen vor.         

 
 

Ende der Sitzung:       
 
 
 
 
 

Heinrich Willenbrock Jürgen Husemann Martina Asmus 

                                   Samtgemeindebürgermeister Protokollführerin 
 
 

 


